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Zusammenfassung der Information: 

Der Ausländerrat / Migrationsrat nimmt den Bericht zur Begehung der 
Flüchtlingsunterkünfte am 16.11.2013 sowie die Initiative zum "Runden Tisch: Eine Welt - 
ein Boot" zur Kenntnis. 
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Begründung: 

Aus der Begehung der Flüchtlingsunterkünfte am 06.11.2013 (Bericht ist als Anlage A01 beigefügt.) 
mit dem Ausländerrat / Migrationsrat ergibt sich die Notwendigkeit zu weiteren Maßnahmen. 

Der Ausländerrat / Migrationsrat möchte einen Runden Tisch "Eine Welt - ein Boot" mit dem Ziel 
initiieren, die Aufnahme und Verbesserung der Lebensverhältnisse von Flüchtlingen in Heidelberg 
unter Einbeziehung der Verwaltung, Politik, Verbände und Stadtgesellschaft zu begleiten. 

Der Runde Tisch "Eine Welt - ein Boot" soll geeignete Akteure zusammenbringen, um die Stadt 
dabei zu unterstützen, die kommenden Herausforderungen mit Flüchtlingen und Asylbewerbern 
besser zu meistern und Wohlwollen gegenüber Flüchtlingen und Asylbewerbern in der 
Zivilgesellschaft zu fördern. 

Es wird empfohlen, zunächst mit Vertreterinnen und Vertretern der Verwaltung eine Absprache über 
Termine, Themen sowie Teilnehmer für eine erste Sitzung, zu treffen. 

Aus der Begehung und nachfolgenden Gesprächen haben wir folgende Themen aufgelistet: 

 Arbeitsweise des Runden Tisches: z.B. Vertraulichkeit, Arbeitsgruppen, quartalsweise, 

 Veränderte Rechtslage: Flüchtlingsaufnahmegesetz Baden-Württemberg 

 Aufnahme in Schulen 

 Förderung von vernetztem Denken und Vernetzung 

 Wohnraum 

 Personalsituation 

 Kommunikation zu den Bewohnerinnen und den Bewohnern der Flüchtlingsunterkünfte 

 Sprachdienste 

 Spielplatz Flüchtlingsunterkunft Henkel-Teroson-Straße 

Als mögliche Teilnehmerinnen und Teilnehmer an einem einen Runden Tisch "Eine Welt - ein Boot" 
wurden vorgemerkt: 

 Asylarbeitskreis Heidelberg e.V. 

 Caritas 

 Diakonie 

 Internationaler Bund (Jugendarbeit) 

 ein gemeinderätliches Mitglied des Ausschusses für Soziales und Chancengleichheit 

 Mieterverein Heidelberg 

 schwarzweiss e.V. 

 Vertreterin oder Vertreter der Flüchtlinge 

gezeichnet 

Michael Mwa Allimadi 
Vorsitzender Ausländerrat / Migrationsrat 

Anlagen zur Drucksache: 

Nummer: Bezeichnung  

A 01 Bericht über die Begehung der Flüchtlingsunterkünfte am 06.11.2013 
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